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Der Bürgermeister der Stadt Gröningen
Amt: Bauverwaltung

Vorlagen-Nr.
GRÖ/264/22-BV

Jahr
2022

Az:

Datum: 02.11.2022

Beschlussvorlage der Verwaltung
Zutreffendes ankreuzen

Gremium Sitzungs-
tag

Öffentlichkeits-
status

Abstimmungsergebnis
angenommen|abgelehnt|geändert

Haupt- und
Finanzausschuss

02.11.2022 öffentlich

Einstellung im Haushalt
erforderlich?

Ja Nein Jahr Summe

X

Gefertigt Verbandsgemeinde-
bürgermeister

Bürgermeister

Marco Kammrath Fabian Stankewitz Ernst Brunner

Betreff:
Überplanmäßiger Aufwand für ein Entwässerungskonzept im Bereich der
Mühlenstraße in Krottorf

Beschlussvorschlag:
Der Haupt- und Finanzausschuss beschließt einen überplanmäßigen Aufwand i.H.v. 11.200,-
€ für das Produktsachkonto 538100-53800-522100 und für die Erstellung eines
Entwässerungskonzeptes für den Bereich “Mühlenstraße” in Krottorf.

Deckungsquellen: Produktsachkonto 545130-54530-522100 8.500,- €
Produktsachkonto 111710-11710-524190 2.700,- €

Begründung:
Im Zuge der Hochwasserschutz-Maßnahme des Landesbetriebes für Hochwasserschutz und
Wasserwirtschaft in Krottorf ist der Bau einer Bohrpfahlwand auf der westlichen Uferseite
(parallel zur Mühlenstraße) erforderlich. Durch diese Wand wird eine direkte Ableitung des
anfallenden Regenwassers der Straßenabläufe sowie der Dachentwässerungen oder
Überläufe der Privatgrundstücke nicht mehr möglich sein. Derzeit wird an einer Lösung
gearbeitet. Es ist vorgesehen, eine Sammelleitung zu verlegen und die Ableitungen der
Straßenabläufe sowie die privaten Leitungen dort anzuschließen. Die Einleitung der
Sammelleitung in den Mühlengraben erfolgt dann nur noch über einen Abfluss. Eine weitere
Option ist der Anschluss der neuen Sammelleitung an den vorhandenen Regenwasserkanal,
der ca. auf Höhe des Grundstückes Mühlenstraße 80 beginnt.
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Zur Vorbereitung und Entscheidungsfindung soll eine Hydraulische Untersuchung des
Gebietes durchgeführt und ein Entwässerungskonzept erstellt werden. Hierfür werden
11.200,- € benötigt (Angebotssumme).

In Abstimmung mit der Kämmerin Frau Püschner kann der überplanmäßige Aufwand von
folgenden Produktsachkonten gedeckt werden:

8.500,- € vom PSK 545130-54530-522100

und

2.700,- € vom PSK 111710-11710-524190

Anlagen:
keine


